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Erfahrungsbericht Auslandsstudium



Vorbereitung
Ich habe mich für die Kazimierz Wielki Universität entschieden, weil meine Familie aus Bydgoszcz kommt. Ziel war es, mein Polnisch weiter zu verbessern und die Stadt, in der meine Eltern gelebt haben besser kennenzulernen und damit auch ein Stück weit mich „selbst zu finden“. Nachdem ich von der Viadrina nominiert worden war, bekam ich von meiner Partneruni Mitte April eine Mail mit allen wichtigen Informationen. Ich sollte bis Juni per Mail meine Bewerbung mit den benötigten Dokumenten abschicken. Gut fand ich, dass man sich nicht separat für einen Platz im Wohnheim bewerben musste, das geschieht alles zusammen mit dieser einen Bewerbung. Ich habe mich daraufhin erkundigt, wo ich Kurse auf Polnisch finden kann und bekam auch schnell eine Antwort. Dann hörte ich erstmal lange nichts mehr. Erst Mitte Juli bekam ich die Zusage. Später habe ich erfahren, dass diese Verzögerung Corona bedingt war. Die Unileitung war sich aufgrund der Pandemie lange nicht sicher, ob sie fürs Wintersemester Erasmusstudenten annehmen kann, letztendlich hat man sich – glücklicherweise – dafür entschieden. 
Die Koordinatorin hat mit uns Erasmusstudenten nicht nur per Mail, sondern auch per Facebook kommuniziert, deshalb wäre es gut, einen Account zu haben. Sie war immer sehr freundlich und hat uns geholfen, wo es nur geht. Es gab bei Facebook eine Gruppe mit allen Erasmusstudenten des Semesters und allgemein hatte ich das Gefühl, dass Facebook in Polen eine viel größere Bedeutung zukommt als in Deutschland. Außerdem hat sich vor der Anreise noch mein Buddy bei mir gemeldet, allerdings muss ich zugeben, dass sie in meinem Fall nicht besonders engagiert war und ich habe sie auch nie persönlich kennengelernt. Im Gegensatz dazu waren die Studenten vom Erasmus Student Network (sind auch gleichzeitig Buddys) sehr aufgeschlossen und hilfsbereit, die auch bei der Einführungswoche dabei waren. Ich bin Ende September kurz vor Beginn der Einführungswoche mit dem Auto angereist (auf einigen Streckenabschnitten fallen Mautgebühren an!). Man kann natürlich auch mit dem Zug nach Bydgoszcz kommen: Berlin-Warszawa-Express und in Poznań umsteigen nach Bydgoszcz. Die Einführungswoche fand ich super und kann sie nur jedem weiter empfehlen. Man hat z.B. seine Ansprechpartner getroffen, sightseeing, die polnische Kultur und das landestypische Essen kennengelernt sowie erste Ausflüge in andere polnische Städte wie Danzig und Thorn gemacht.

Unterkunft
Ich habe mich aufgrund der Corona-Pandemie dazu entschieden, eine Wohnung zu mieten. Jedoch hat die Mehrheit der Erasmusstudenten im Wohnheim gelebt, weil man dort sehr schnell Anschluss finden und für wenig Geld wohnen kann. Wie bereits oben erwähnt, muss man sich nicht separat für einen Platz im Studentenwohnheim bewerben. Man wird in Doppelzimmern untergebracht und die monatliche Miete beträgt pro Person 350 złoty. Als ich da war, wurde mit den Renovierungsarbeiten eines Wohnheims begonnen.

Studium an der Universität Bydgoszcz
In der Einführungswoche wurden wir von unserer Koordinatorin gebeten, uns auf Kurse festzulegen. Dabei sollten wir per Mail den zuständigen Dozenten kontaktieren, uns vorstellen und alle weiteren Details abklären. Die Partneruni verlangte von uns, dass wir mind. 15 ECTS belegen, was jedoch nicht vergleichbar mit der Viadrina ist, weil in Bydgoszcz die meisten Kurse auf Polnisch 3-4 ECTS haben. Positiv fand ich, dass man für die Teilnahme an der Einführungswoche bereits 2 ECTS erhielt und man Kurse verschiedener Fakultäten wählen konnte. Ich habe insgesamt vier Kurse aus Kulturwissenschaften, Soziologie und Internationale Beziehungen belegt, weil sie meinem Profil an der Viadrina nahe kamen. Ich habe ausschließlich Kurse auf Polnisch belegt und keinen Sprachkurs gemacht. Das Angebot der englischsprachigen Kurse variierte stark von Fakultät zu Fakultät, etwas breiter aufgestellt waren z.B. Politikwissenschaften und Geschichte und die meisten Kurse wurden mit 4-5 ECTS belohnt. Es wurden auch Sprachkurse für jedes Niveau Polnisch angeboten. In einigen Kursen gab es eine Anwesenheitspflicht, in anderen weiß ich es nicht genau. Ich würde euch sehr raten die Kurse regelmäßig zu besuchen, weil die Dozenten bei der Notenvergabe großen Wert drauf legten. Bezüglich der Prüfungsformen war es bei mir sehr unterschiedlich. Ich hatte Klausuren, eine mündliche Prüfung und Präsentationen. Die Prüfungen fanden alle in der letzten Vorlesungswoche statt.

Alltag und Freizeit
Bezüglich der Sportangebote der Uni kann ich leider nichts sagen, weil aufgrund von Corona vieles geschlossen war. Soweit ich mich erinnern kann, gab es aber ein großes Angebot. Bei Bedarf einfach beim IRO mal nachfragen. Außerdem bietet es sich an die Museen der Stadt zu besuchen, weil viele einmal in der Woche kostenfrei besucht werden können. Darüber hinaus ist die Innenstadt sehr schön, sie wurde vor ein paar Jahren erneuert und man kann dort eine große Vielfalt an Restaurants, Bars etc vorfinden. Sehenswert ist auch das „Bromberger Venedig“, ein Viertel am Wasser und die zahlreichen Erholungsmöglichkeiten am Flussufer. Zudem bietet das IRO Erasmusstudenten für wenig Geld Ausflüge in verschiedene Städte Polens an wie z.B. Krakau und Warschau. Die Infrastruktur ist sehr gut ausgebaut und die Kosten für öffentliche Verkehrsmittel sind niedrig. Es bietet sich an zu Beginn des Auslandssemesters ein 3-monatiges Ticket zu kaufen.

Fazit
Zusammenfassend war mein Auslandssemester trotz Corona eine sehr schöne Erfahrung. Ich würde die Stadt und Uni allen empfehlen, die es lieber etwas kleiner mögen. Bydgoszcz liegt sehr zentral in Polen, daher bietet sie sich optimal zum Reisen an. Ich habe mich aufgrund meiner Herkunft für Bydgoszcz entschieden und kann deshalb nur jedem empfehlen, zurück zu seinen Wurzeln zu gehen und diese zu entdecken.
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